
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

KDFB-Frauenfilmreihe 
2026/2027 
 

 

Im 13. Jahr unserer Frauenfilmreihe erwartet Sie wieder ein 

abwechslungsreiches Programm mit interessanten Gesprächspartner:innen, 

vielen Kooperationen und an den unterschiedlichsten Orten. 

Die Filme greifen in gewohnter Weise aktuelle, gesellschaftlich relevante  

und frauenpolitische Themen auf; sie orientieren sich in der Regel an  

besonderen Gedenktagen. Im Anschluss laden wir ein zum Austausch mit 

Protagonist:innen, Regisseur:innen und Expert:innen aus nah und fern. 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen. 

Sabine Slawik (Idee, Programm Umsetzung) 

Maria Tyroller (Organisation) 

 

 
 

Änderungen vorbehalten: 

 
Mo 14. September 2026 
19 Uhr 

UBZ 
Umweltbildungszentrum 
Dr.-Ziegenspeck-Weg 6 

Schöpfungszeit 
Der Film erzählt die frühen Jahre von Franz von Assisi, der als wohlhabender Kaufmannssohn 
aufwächst, aber nach Krankheit und innerer Reflexion den materiellen Besitz ablehnt und ein 
Leben in Armut wählt. Francesco hinterfragt die Werte seiner Familie und der Gesellschaft 
und beginnt, sich den Ungerechtigkeiten um ihn herum zu widmen. 
In Kooperation mit der Katholischen Landvolkbewegung Diözese Augsburg 
Gast: Sr. Dr. M. Theresia Wittemann OSF; Sabine Schwarzmann, Landschaftspflege-
verband Stadt Augsburg e.V. 

 

 
Mo 12. Oktober 2026 
19 Uhr 

Agnes-Bernauer-
Realschule 
Auf dem Kreuz 36 

Weltkindertag 
6 Mädchen aus 6 Ländern erzählen von ihrer Sehnsucht nach einem selbstbestimmten Leben, 
ihrem Wunsch, sich zu verlieben, ohne Bevormundung, gleichberechtigt, ohne fremde Macht 
über ihre eigenen Körper. Wir erleben ihren Trotz und ihr Selbstbewusstsein, ihre Kraft im 
Kampf gegen gesellschaftlichen Druck und Zwänge, gegen Schönheitswahn und Vorurteile, 
gegen brutale Traditionen wie Beschneidung, auch angesichts von Trauma und Verlust. 
In Kooperation mit der Agnes-Bernauer-Realschule 
Gast: Sigrid Klausmann, Regisseurin 

 

 
Mo 09. November 2026 
19 Uhr 

St. Markus  
Pfarrsaal 
Blücherstraße 26 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 
Das animierte Filmdrama erzählt die Geschichte eines Mädchens, das sich als Junge 
verkleidet, um ihre Familie im von den Taliban kontrollierten Afghanistan zu versorgen. 
In Kooperation mit der Fachbasis Lechhausen, Hammerschmiede, Firnhaberau 
Gast: Sabira Saei, LALA - Learning and Leadership for Afghanistan;  
Sigrid Pätzold, IN VIA Augsburg und Gäste 

 

 
Mo 07. Dezember 2026  
19 Uhr 

St. Gregor Jugendhilfe 
Turnhalle 
Auf dem Kreuz 58 

Familie – anders denken und sehen 
Der Film dokumentiert den Alltag einer Wohngruppe für Kinder in der Kinder- und 
Jugendhilfe, die aus unterschiedlichen Gründen nicht bei ihren Familien leben können. Ziel ist 
es, den Kindern ein stabiles Zuhause zu bieten, den Kontakt zu ihren Eltern zu pflegen und 
Perspektiven für eine Rückkehr in die Herkunftsfamilien oder Pflegefamilien zu schaffen. 
In Kooperation mit der St. Gregor Jugendhilfe  
Gast: Larissa Pretsch, St. Gregor Jugendhilfe; Britta Strampe, Filmproduzentin (angefr.) 

 

 
Mo 11. Januar 2027 
19 Uhr 

Synagoge 
Festsaal 
Halderstraße 

Holocaust-Gedenktag 
Die junge Stella Goldschlag wächst während der NS-Diktatur in Berlin auf. Die attraktive 
Blondine ist der Schwarm aller Mitschüler an ihrer jüdischen Schule. Als sie 1943 mit ihren 
Eltern untertauchen muss, verwandelt sich ihr Leben in eine Tragödie. Die Familie wird 
verraten und von der Gestapo gefasst. Um sich und ihre Eltern vor der Deportation ins KZ 
Auschwitz zu retten, beginnt sie, als „Greiferin“ systematisch andere Juden zu verraten. 
In Kooperation mit der Deutsch-Israelischen Gesellschaft und der Israelitischen 
Kultusgemeinde IKG Schwaben-Augsburg 
Gast: Sigried Atzmon, Vizepräsidentin Israelitische Kultusgemeinde IKG Schwaben-
Augsburg  

 

 



 

Unsere Veranstaltungen orientieren sich an den „Zukunftsleitlinien für Augsburg“: 

                              

 
Mo 01. Februar 2027 
19 Uhr 

Cafe Tür an Tür  
Wertachstraße 29a 

Kinderehen 
Der Spielfilm beleuchtet das komplexe Thema der Kinderehen im ländlichen Afrika und folgt 
einem Mädchen, das sich uralten sozialen Traditionen widersetzt. Es ist ein Film über 
Hoffnung, Opfer und Träume, der wichtige Gespräche über Bildung und Geschlechter-
gerechtigkeit anstoßen möchte. 
In Kooperation mit Missio München 
Gast: Msgr. Dr. Wolfgang Huber, Missio München; Toby Schmutzler, Regisseur (angefr.) 

 

 
Mo 01. März 2027 
19 Uhr 

Vesperkirche 
St. Paul 
Fröbelstraße 3 (Pfersee)   

Weltfrauentag 
Aya ist Anfang 30 und stammt aus der Elfenbeinküste. Sie steht kurz vor der Hochzeit mit 
ihrem Verlobten. Zum Erstaunen aller lässt Aya an ihrem Hochzeitstag die Vermählung 
platzen und wandert nach Asien aus. Aya findet Arbeit in einem Geschäft, das auf Tee-Export 
spezialisiert ist. Dort lernt sie auch den 45-jährigen Chinesen Cai kennen.  
In Kooperation mit der Augsburger Vesperkirche 
Gast: Simone Nerdinger, Joh’s Becker 

 

 
Mo 05. April 2027 
19 Uhr 

Haus Tobias 
Stenglinstraße 7 

Ostern - Neubeginn 
Am Morgen sitzt die Familie noch fröhlich am Frühstückstisch. Dass es das letzte Mal ist, 
kann Barbara nicht ahnen. Als sie nachmittags von ihrem Job als Krankenhausclownin nach 
Hause fährt, hört sie von einem Unfall am Bahnübergang - mit einem gelben Clown-Bus, wie 
ihn ihr Mann fährt…  
In Kooperation mit der Katholischen Landvolk Bewegung Landvolkgemeinschaft Augsburg 
Gast: Barbara Pachl-Eberhart (online zugeschaltet) 

 

 
Mo 03. Mai 2027 
19 Uhr 

Zeughaus 
Kinosaal 
Zeugplatz 4 

Pressefreiheit 
Die Berichterstattung über Kriege und die damit verbundenen Gefahren für Journalisten ist 
lebensgefährlich. Die Arbeit unterliegt starken Einschränkungen. Bereits Alexander der Große 
erkannte die Bedeutung von Kriegsberichten, umso mehr in Zeiten von Internet und Social 
Media. Die Filmbiografie behandelt das Leben der Kriegsfotografin Lee Miller (1907–1977).  
Gast: Andrea Kümpfbeck, Chefredakteurin Augsburger Allgemeine Zeitung 

 

 
Mo 7. Juni 2027 
19 Uhr 

Habitat 
Beim Glaspalast 5 
 

Internationaler Flüchtlingstag 
Auf der Baustelle eines Luxusbauprojektes kommt es zu einem tragischen Unfall. Ein unter 
Druck stehender Bauleiter hat illegale Arbeiter angeheuert, um Kosten zu sparen. Einer 
dieser Arbeiter kommt ums Leben. Am nächsten Tag steht ein wichtiges Treffen mit den 
Investoren an, aber das wird durch die Tochter gestört, die verzweifelt ihren Vater sucht.  
In Kooperation mit Jennifer Leis, Habitat, Augsburg 
Gast: Hauptzollamt Augsburg (angefragt) 

 

 
Mo 12. Juli 2027 
18 Uhr (!) 

Universität Augsburg 
Hörsaal 
Universitätsstr. 24 

Welttag des Naturschutzes 
Der Māori-Flusswächter Ned Tapa nimmt die Reisenden mit auf eine Kanufahrt auf dem 
Whanganui River in Neuseeland, der weltweit erste Fluss mit eigener Rechtspersönlichkeit. 
Die Māori kämpfen seit über 150 Jahren für den Schutz ihrer heiligen Lebensader. Eine 
Erzählung über Zerstörung, Heilung, indigene Weisheit, die Verbundenheit allen Lebens und 
die globale Bewegung für die Rechte der Natur. 
In Kooperation mit Prof. Dr. Christoph Becker, Juristische Fakultät Universität 
Augsburg und der Juristischen Gesellschaft Augsburg 
Gast: Dr. Monika Kratzer, Präsidentin des Landesamtes für Umwelt, Augsburg;  
Prof. Dr. Martin Kment, Universität Augsburg, Lehrstuhl Öffentliches Recht, 
Europarecht, Umweltrecht 

 

 

Veranstalter: KDFB Stadtverband Augsburg e.V., Kitzenmarkt 20, 86150 Augsburg, Tel. 0821 510283, www.frauenbund-bezirk-augsburg.de 

in Kooperation mit AV Medienzentrale im Bistum Augsburg, Kappelberg 1, 86150 Augsburg, Tel. 0821 3166-2252, 

medienzentrale@bistum-augsburg.de, www.medienzentralen.de  
 

Unterstützt von:     
 

Bildungswerk des KDFB 
Diözesanverband  
Augsburg e.V. 


